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Ist es das wirklich wert?
Kap: 17 hochgeladen!!!

Von abgemeldet

Kapitel 4: für ein schönes Gefühl schon...

Anmerkung! Gedanken sind wieder nur von Toshiya und ich hab mich über die bereits
vorhandenen Kommentare sehr gefreut!

Ach ja, Kaoru ist nicht gemein, er versucht nur an das Verantwortungsbewußtsein von
Toshiya zu appellieren und er will wissen, warum sich Toshiya so aufführt. ^.^

für ein schönes Gefühl schon...

Toshiya setzte sich sehr vorsichtig neben Kyo und schaute ihn auch sehr ausdruckslos
an, richtete dann aber seinen Blick schnell Richtung Boden. "Ich weiß nicht was du
meinst!" sagte der Schwarzhaarige mit noch schwächere Stimme. Kyo hingegen
sprang entsetzt auf und fuchtelte wie wild mit den Armen, um seiner Empörung noch
mehr Ausdruck zu verleihen.

"Warum... warum fickst du mit Miya-san rum? Ich dachte, du liebst Tatsurou-san!
Oder?" fragte der Vokalist entsetzt. "Ich... Tatsurou hat nichts dagegen, wenn ich mich
auch mal bei einem anderen austoben kann. Ich... ich brauch auch mal etwas
Abwechslung!" meinte der Bassit mit ruhiger Stimme an seinen besten Freund.

"Toshiya! Wie kannst du? Du bist vielleicht ne...!" Bevor er es zu Ende sprach, klatschte
er seine Hand vor den Mund. /Oh, wie recht du hast Kyo, aber ich wollte das alles
nicht!/ "Sag er ruhig Kyo-kun! Du hast recht! Ich bin ne Schlampe!" schrie er Kyo mit
letzter Karft an und blickte ihm in die Augen. "Und mir gefällt es, also... bitte geht
jetzt und misch dich nie wieder in meine Sachen ein." sagte Toshiya nun wieder sehr
ruhig und blickte dann wieder zu Boden.

Kyo erschrak bei Toshis harten Worten. "Aber..." weiter kam Kyo nicht, weil Toshiya
von Sofa aufsprang und ihn anschrie. "Nichts aber! Ich will, dass du jetzt gehst! Und
komm nie wieder her. Ich kann auf deine Freunschaft verzichten!" Dabei wurde er mit
jedem Wort leiser und hatte schon wieder Tränen in den Augen. Die er aber geschickt
versteckte, weil er zurück aufs Sofa plumpste, ohne nicht schnell das Gesicht vor
Schmerz zu verziehn.
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Der kleine Blonde wollte auf Toshiya zugehen und ihn umarmen, spürte aber, dass
sein Freund das nicht wollte. Er wollte gerade zu einer gesalzenen Antwort angehen,
als er die leise Stimme des Bassisten vernahm.

"Bitte geh! Komm nicht mehr her und halt dich aus meinen Sachen raus. Sag bitte
Kaoru-kun, dass ich morgen kommen werde und mir nichts fehlen wird. Ich werde 100
% geben, aber bitte Kyo, geh jetzt!" Da der Vokalist nicht wußte was er noch erwidern
konnte, ging er zu Wohnungstüre, drehte sich aber nochmals um, beovr er aus der Tür
verschwand.

"Bitte pass auf dich auf Totchi!" Danach ging er. Kaum war Kyo draußen, erschütterte
ein heftiger Heulkrampf den Bassisten. /Es tut mir so leid Kyo-kun, aber es geht nicht
anders! Sonst wird es vielleicht irgendwann noch Kaoru oder jemand anderes
rausbekommen und damit würde ich euch nur noch mehr schocken oder ihr wollt
nichts mehr mit mir zu tun haben. Das wär das Schlimmste was passieren könnte,
wenn ich Kaorus Lächeln nie wieder sehen würde./ Er blickte hinunter auf seine
zitternden Hände.

"Ich sollte mich waschen." Damit stand er sehr langsam auf und wollte gerade ins Bad
gehen als er noch einen schnellen Blick zurück aufs Sofa warf und er erstarrte in
seiner Bewegung. /Nein! Tatsurou wird mit umbringen, wenn er das sieht./ Er
humpelte in die Küche, befeuchtete einen Lappen und rieb Spülmittel hinein. Danach
kam er mit dem nassen Lappen zurück ins Wohnzimmer, ging vor der Couch vorsichtig
in die Knie und versuchte den Blutfleckt der sich, dank ihm, auf dem orangen Sofa
gebildet hat, zu entfernen. "Hoffentlich komme ich das alles raus!" flüsterte er in die
leere Wohnung.

~~~

Nachdem er fast eine halbe Stunde and dem Fleck rumgeschrubbt hatte und auch
man endlich, außer Nässe nichts mehr sehen konnte, schlurfte der inzwischen
vollkommen erledigte Bassist ins Bad und wusch sich sauber. Er braucht ein halbe
Ewigkeit bis alles sauber war, traute sich auch fast nicht sich selber anzufassen, weil er
solche Angst vor den Schmerzen hatte.

Als er es endlich geschafft aus der Bad zu kommen, war es schon kurz vor Mitternacht.
Müde ging er ins Schlafzimmer um zu erkennnen, dass er hier auch noch sauber
machen musste. So musste er heute schon zum zweiten Mal die Bettwäsche in den
Wäschekorb werfen.

Er war gerade fertig mit dem Neubeziehen, als die Türe aufgestoßen wurde und
Tatsurou total betrunken reinkam. Toshiya drehte sich erschrocken um und sah in die
Augen seinen Geliebten. "Toshiya-chan~~~. Komm her und zieh mich aus!!" Toshiya
trat zu ihm und zog ihm die Klamotten aus, die nach Zigaretten und Alkohol rochen.
Ihm selber hatte Tatsurou jeglichen Alkohol, sowie jede Zigarette verboten. Der
schwarzhaarige Bassist hielt sich streng daran, weil er Angst hatte davor, dass
Tatsurou etwas merken könnte.

Als der Vokalist nur noch in Unterwäsche vor Toshiya stand, torkelte er Richtung Bett,
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fiel drauf und schlief auch gleich darauf ein. /Vielen Dank Kami-sama!/ Toshiya setzte
sich im Bademantel auf den Boden und griff und das Bett.

Er holte ein geklebtes Photo hervor, dann fuhr er mit den Fingern an den geklebten
Rändern entlang und auch über das Gesicht derjenigen Person auf dem Bild. /Kaoru!/
Damit stand er auf und ging auch ins Bett. Er deckte sich und Tatsurou zu und legte
das Bild neben sich auf das Kissen. Er streichelte mit seinen Fingern über Bild. /Gute
Nacht Kaoru!/ Wenig später fiel er in einen traumlosen Schlaf

~~~

Am nächsten Morgen wurde Toshiya wach als ihm jemand an den Haaren nach oben
zog. "Itai..." schrie der Bassist so laut es ihm möglich war. Er schlug auch mit seinen
Händen jenem der ihm nach oben zog. "Raus mit dir aus den Federn du fauler Hund!"
brüllte der Vokalist Toshiya an. Der hingegen hielt sofort inne und verstummte auch
gleich, als er die Stimme seines Freundes vernahm.

Er sprang schnell aus dem Bett, landete dank seines schmerzendes Unterleibes auf
dem Hosenboden und entzog sich somit Tatsurous Händen. Aua... "Was soll denn
das?" Er hielt Toshiya das geklebte Bild von Kaoru unter die Nase. "Ich dachte, dass ich
es zerissen habe?" meinte der blonde Vokalist böse. "Ja schon... aber..." weiter kam er
nicht, weil ihm der Größere wieder eine harte Ohrfeige gab, doch dieses Mal auf die
andere, noch gesunde Wange und zerknüllte dann das Bild und steckte es in seine
Hosentasche.

"Steh auf! Du bist spät dran! Es ist schon kurz vor zehn." brüllte ihn sein Freund an.
Also Toshiya erschrocken nach oben blickte, lächelte ihm Tatsurou nur hämisch an.
/Gib mir Kaoru wieder!!/ Dann packte er Toshiya am Arm und zog ihn auf die Beine.
Der Schwarzhaarige zog sich, mit vor Schmerz verzogenen Gesicht, eine einfache
schwarze Jeans an und einen roten Wollkragenpullover, dann humpelte er ins Bad,
wusch und schminkte sich. Als er fertig war, betrachtete er sich im Spiegel.

"Oh mein Gott! Ich seh ja schrecklich aus. Oh Gott!" flüsterte er leise zu sich selbst. "So
kann ich doch niemals auftreten. Ich kann mich kaum bewegen und... aber ich hab es
Kaoru versprochen." Er hatte Mühe die aufsteigenden Tränen zu unterdrücken.

"Toshiya!!!" Toshiya erschrak bei Tatsurous lauter Stimme so, dass er sich seine linke
Hand am Waschbecken anschlug und sich sein linker Zeigefinger schmerzhaft nach
hinten bog. "Oh nein, bitte nicht!" Sogleich begutachtete er den Finger und stellte
dabei glücklicherweise fest, dass er ihn noch bewegen konnte, zwar mit starken
Schmerzen, aber es ging noch.

Dieser Schmerz lenkte ich nur kurz von den Schmerzen ab, die er im Unterleib spürte.
Plötzlich hörte er auch seinen Magen fürchterlich knurren. /Stimmt ja, ich hab ja seit
gestern Früh nichts mehr gegessen. Aber dafür hab ich jetzt auch keine Zeit. Ist
vielleicht eh besser, dann kann ich wieder etwas abnehmen, ich bin eh schon wieder so
fett geworden./

Er atmete noch einmal kurz durch und trat dann aus Bad hinaus. /Auf in den Kampf!/
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Als sein Blick weiterhin am Boden haftete, bemerkte er, dass sein Freund auf ihn
wartete. Er blickte jedoch nicht nach oben, sondern hielt seinen Blick demütigungsvoll
am Boden, als sein Freund ihn gegen die nächste Wand drückte. Dann hob Tatsurou
mit seiner Hand Toshiyas Kopf nach oben und drückte dann seine Lippen hart auf
seinen Gegenüber.

Der Bassist ließ, wie in letzter Zeit, einfach alles zu und machte lediglich die Augen zu
und dachte an Kaoru. /Das wäre so schön, wenn mich Kaoru mal so küssen würde./ Auf
einmal spürte er die Lippen seines Freundes nicht mehr und machte deswegen die
Augen auf und bemerkte, dass er alleine im Flur stand. Er griff sich schnell
seineTasche und verließ fluchtartig die Wohnung.

~~~

"Und er hat das wirklich gesagt? Das kann ich nicht verstehn. Er ist wirklich komisch
geworden seit er mit diesm Tatsurou-san zusammen ist." bemerkte Die besorgt. "Das
klingt für mich ganz so, als wäre da jemand eifersüchtig auf Tatsurou-san!" meinte Kyo
hämisch und mit einem fiesen Grinsen an Die, als er sich neben ihn auf die rote Couch
setzte. "Wer ich? Ich soll eifersüchtig auf diesen Spacken sein? Ich hab doch jemanden,
mit dem ich jeden Tag mein Bettchen teile, nicht war Shinya?" meinte Die lächelnd zu
seinem Freund.

"Ja ja, Die! Hast schon recht!" Shinya las weiterhin die Zeitschrift und beachtete Die
nicht weiter. Dann erhob sich Kyo und ging in Richtung Kaoru. Die kam zu keiner
Antwort mehr, da die Tür aufging und Toshiya reinkam. Er begrüßte alle höflich und
ging dann zu Kaoru um sich für gestern zu entschuldigen.

Kyo hingegen beobachtete die Szene sehr skeptisch. Besonders Toshyas Gang traf
den kleinen Vokalisten hart. "Oi Toshiya! Wieder heißen Sex gehabt gestern? So wie
du humpelst muss es ja wieder krass abgegangen sein." rief Die zu dem Bassisten.
Toshiya hingegen blickte erst erschrocken zu Kyo und dann, als er bemerkte, dass ihm
Kyo voll in die Augen sah, zu Boden.

"Ja, es war super!" antwortete er auf die Frage von Die nach einigen Minuten mit
einem Herzbrecherlächeln. Kyo hingegen trat auf den feminin wirkenden Bassisten zu
und wollte ihm geraden am Arm berühren, als Kaoru laut verkündete, dass sei nun
aufbrechen müssten.

~~~

Nachdem der Fernsehauftritt vorrüber war, saß Toshiya alleine in der Umkleide und
entfernte sorgfältig das Show-Make-up. /Ich kann mich gleich auf etwas gefasst
machen, wenn Kaoru reinkommt. Kaoru wird mich sicherlich umbringen. Ich hab heut
echt schrecklich gespielt. Ich konnte ja nicht, weil mir mein Zeigefinger so weh tut und
sonst bin ich auch nur einfach dagestanden und hab mich nicht gerührt./

Er tupfte gerade zum letzten Mal Puder auf seinen blauen Fleck, als auch schon Kaoru
zusammen mit Kyo durch die Türe kam. Toshiya sah die beiden durch das Spiegelbild
traurig an, als er bemerkte, dass sie beide Händchenhaltend hereinkamen. Er sah auch
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zu, als sie sich gegenseitig, bestimmt total süße, Sätze ins Ohr flüsterten. Diese
Vermutung kam in Toshiya auf, weil beide irgendwie Röte ins Gesicht bekamen, von
ihrem Flüstereien.

/Vielleicht reden sie aber auch über ihren letzten Sex./ Gerade bei diesem Gedanken
zuckte sein geschundener Körper zusammen. /as wird wohl Tatsurou heute Abend
vorhaben?/ "..., dann gehen wir echt in dieses sauteure Restaurant? Woah Kao! Das
werde ich dir nie vergessen!" Kyo strahlte über beide Ohren, als sein Koibito ihm das
sagte.

Kyo wollte gerade auf Toshiya freudig zuhüpfen, als er sich daran erinnerte, dass ihm
der hübsche Bassist die Freundschaft gestern gekündigt hatte. /Bitte Kaoru, ich will
auch so geliebt werden!/

Plötzlich trat Kaoru näher an Toshiya ran und legte ihm eine Hand auf die Schulter.
"Na Toshiya? Wie gehts dir jetzt so?" fragte der Gitarrist besorgt, als er den traurigen
Blick von Toshiya aufschnappte. Überrascht blickte ihm der Schwarzhaarigen durch
den Spiegel in die Augen, blickte aber sofort wieder auf den Tisch vor ihm. So schöne
Augen!

"Mir gehts gut Kaoru! Brauchst dir echt keine Gedanken um mich machen. Aber... mir
tut es leid, wegen dem miesen Auftritt von mir gerade... das wollte ich echt nicht."
bemerkte der Angesprochene. Während Toshiya redete, setzte sich Kaoru neben ihn
und sah ihn besorgt an. "Was ist denn nur los mir dir?" versuchte es der Lead-Gitarrist
nochmals.

/Bitte Kaoru. Hör auf mich sowas zu fragen! Und hör bitte auf mich so anzusehn.
Bitte!/ Der Bassist war wirklich den Tränen nahe, weil Kaoru sich so liebevoll um ihn
kümmerte. "Mir gehts echt gut! Ich... ich hab mich heute morgen am Waschbecken den
Finger angehaun und deswegen tut er mir jetzt weh. Aber sonst fehlt mir echt nichts...
Kümmere dich lieber um Kyo-kun!" Damit deutete er an Kaoru vorbei auf Kyo, der
gerade dabei war sich abzuschminken. Er lächelte Kaoru mit seinem strahlensten
Lächeln an, welches, aber sofort verschand, als Kaoru antwortete.

"Kyo hat mir von Miya-san erzählt und was du zu ihm gesagt hast. Warum tust du das?
Ich hab echt gemeint, du liebst Tatsurou-san, aber was machst du? Du betrügst ihn
und das auch noch vor seinen Augen. Ich hab echt gedacht, dass du dich geändert
hast, seitdem du mit ihm zusammengekommen bist."

/Lieben, tu ich nur dich!!!/ "Danke Kaoru! Mir macht es eben Spaß mit vielen Männern
ins Bett zu steigen. Und ich betrüge meinen Freund nicht! Er mag es mir zuzusehn, wie
ich mich hart von anderen Männer ficken lasse." schrie er Kaoru an. Damit stand er
auf, nicht ohne die einzelne Träne wegzuwischen, die ihm herunterlief. Er sah Kaoru
von oben an und konnte seine Tränen nun entgültig nicht mehr zurückhalten.

Durch die laute Stimme des Bassisten schaut selbst Kyo vom Abschminken auf und
beobachtete ihn.

"Ich hab es langsam echt satt. Das was ich tue, geht schließlich nur mich was an und
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niemanden sonst. Ich bin erwachsen!" meinte der Schwarzhaarige. Als Kaoru das
hörte, stand er auch auf und verschränkte die Arme von der Brust.

"Nein, das stimmt nicht. Denn was du dir heute bzw. gestern geleistest hast, wahr
wirklich unmöglich und hat mit erwachsen sein, gar nichts zutun. Natürlich ist es deine
Sache, wenn du dich von Miya-san so hart ficken lässt, dass du nicht mehr gehen
kannst, oder sitzen, aber..." Kaoru versuchte sich durch tiefes atmen zu beruhigen.
"Toshiya,... du bist ein Mensch der Öffentlichkeit und nicht irgendeine Hausfrau. Du
hast Verpflichtungen gegenüber deinen Fans und gegenüber der Band... Es ist etwas
anderes ob du nicht spielen kannst wegen einer Verletzung, aber es ist etwas ganz
anderes, wenn man kaum stehen kann, wegen deiner dämlichen Rumfickerei."
Langsam wurde Kaoru wieder sehr sauer.

Während Kaoru Toshiya diese Ansprache hielt, schaute der hübsche Bassist immer auf
den Boden und wagte kaum zu atmen. /Kaoru... bitte hör auf. Bitte sein nicht auch du
noch böse auf mich. Sei bitte lieb zu mir, weil dann weiß ich, dass sich dieses Leben
doch noch lohnt. Bitte Kaoru.../

"... Also Toshiya, ich erwarte Folgendes von dir. Deinem Sex... Hobby kannst du im
Urlaub nachkommen, aber nicht bis zur Tour und währenddessen auch nicht.
Verstanden?" Kaoru erwartete gar keine Antwort von Toshiya, aber er trat an Toshiya
und legte ein Hand auf Toshiyas Arm. Toshiya zuckte zusammen bei der Wärme von
Kaoru und seinem wunderbaren Duft.

"Bitte Toshiya. Pass auf dich auf. Es ist nicht gut, wenn du so oft so harten Sex hast."
"Kaoru hat Recht Toshiya. Das ist nicht gut..." meinte Kyo, der neben seinem Freund
stand und dessen Hand umschloss mit seiner eigenen.

"Hört auf! Ich weiß was gut für mich ist und was nicht. Ich bin alt genug." Toshiya ging
ein paar Schritte zurück und stieß mit jemanden zusammen.

"Nur mit der Ruhe Totchi! Keiner will dich angreifen! Warum schreist du hier so rum,
hmmm?" fragte Die besorgt. Er fasste Toshiya von hinten and die Schultern und
drückte sie sanft. Danach ließ er die Arme an Toshiyas Seite runtergleiten und
umarmte ihn so von hinten. Danach ging er mit seinem Gesicht nahe an das Ohr des
Bassisten heran und flüsterte ihm ins Ohr. "Was ist nur los mir dir? Warum kommst du
nicht mit zu mir und wir reden mal über alles? Kyo hat auch mir alles erzählt. Warum
tust du dir selbst sowas an und auch noch so weh?"

Bei Dies warmen Atem fühlte Toshiya eine Gänsehaut seinen Rücken runterlaufen.
/Wie schön! Ach, wenn es doch nur Kaoru wäre. Mmmmhh.../ "...mmmhhh!" schnurrte
Toshiya hervor. Der Bassist lehnte sich in die Umarmung zurück und schloss dabei die
Augen. Auch der rot-schwarzhaarige Gitarrist genoß sichtlich die Umarmung. Er hatte
auch die Augen geschlossen und eine leichte Röte färbte seine Wangen.

Kyo und Kaoru beobachteten schweigend die Szene und streichelten sich gegenseitig
über die Finger.

"DIE!!! Was soll denn das werden?" schrie Shinya von der Tür aus, von der er gerade
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heringekommen war und die Umarmung von seinem Geliebten und Toshiya gesehn
hatte. Erschrocken ließ der 29-Jährige den Jüngeren los und drehte sich zu dem
Drummer um, der sehr sauer auf Die zukam und ihm und Toshiya eine harte Ohrfeige
gab.

"Du widerliche Schlampe! Lass gefälligst deine dreckigen Finger von meinem Freund.
Musst du ihn auch noch haben, oder was?" Shinya war so wütend auf seinen
Bandmate, dass er ihm nochmals hart ins Gesicht schlug.

"Shinya... ich hab echt nichts getan." beteuerte der Größere, während er Shinya aus
verheulten Augen ansah uns sein schmerzende Wange mit einer Hand bedeckte. "Ach
hör doch auf! Sieh dir Die doch an, er ist total rot im Gesicht und hat nen Steifen!"
sagte der Drummer wütend und richtete seinen Blick Richtung Dies Leistengegend.

Während nun die anderen auch zu Dies Intimbereich kuckten, wurde der große
Gitarrist immer röter. "Hört auf mir da hinzukucken! Und Shinya..." Damit schritt er auf
seinen Koibito zu, umarmte ihn und flüsterte ihm was ins Ohr. Woraufhin Shinya leicht
lächelte und beide wenige Momente später aus dem Raum verschwanden, Aber nicht
ohne, dass sich Sinya nochmals umdrehte und zu dem Schwarzhaarigen böse sprach.
"Lass die Finger von ihm. Er ist MEIN Freund!"

Damit verschwand er mit Die aus der Tür. Die Verbliebenden konnten ihnen nur noch
nachsehen, aber die Blicke waren ganz unterschiedlich. Während Kaoru grinsend
dastand, schaute Kyo nur traurig auf Toshiyas Rücken. Der blonde Vokalist wollte
gerade auf Toshiya zugehen,als sich dieser umdrehte und sie beide mit total
verheulten Augen ansah.

"Kaoru-kun? Kann ich bitte nach Hause gehen. Tatsurou-kun wartet auf mich und ich
darf ihn nicht warten lassen." Er setzte noch ein Lächeln auf, während er leise sprach.
Kyo trat nun doch auf den 27-Jährigen zu und berührte ihn am Arm. /Bitte Kyo lass
mich in Ruhe. Das mit Die gerade war zwar wirklich schön, aber es war eben nicht
Kaoru. Aber es war schön! ... Es tut mir.../ "... so leid Shinya, das wollte ich nicht."

"Totchi? Alles in Ordnung?" fragte der kleine blonde Mann sorgenvoll. Toshiya schaute
erschrocken zu Kyo hinunter. "Hmm! Ich geh jetzt nach Hause. Tschüß ihr beiden."
Damit löste er Kyos Hand von sich und ging zu Tür hinaus. "Totchi?" flüsterte ihm Kyo
noch nach, aber drehte sich dann zu seinem Koibito um und zog ihn in Richtung
Schminktisch.

~~~

Traurig und furchtbar hungrig humpelte Toshiya den Gang entlang, als er aus einem
Zimmer Stöhnen hörte. Er blieb neben der Tür sehn und hörte dabei Shinyas Stimme
heraus. /Wenigstens haben die beiden Spaß und lassen sich nicht von mir alles
versauen!... Danke Die, für dieses schöne Gefühl./

Damit versuchte er so schnell wie möglich aus dem Gebäude zu kommen und nach
Hause zu gehen. Wurde aber kurz darauf von Klingelton seines Keitais überrascht. Er
hob sofort ab, weil er Tatsurous Name auf dem Display sah. "Moshi moshi?" meldete
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er sich. "Komm nach Hause! Ich will heute Abend mit dir Essen gehen." Damit legte er
auf und Toshiya lächelte leicht bei dem Gedanken heute Abend was zu Essen zu
bekommen.

*~*~*~*~*~*~*~*~*~*
tbc~~

Fragen und Anregungen sind gerne willkommen!
Ich würd mich über Kommentare freuen! ^-^
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